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Sehr geehrter Herr Schiller.,  

anläßlich unseres bereits vor einiger Zeit geführten Telefon-

gespräch möchte ich Ihnen nun einen kurzen Abriß über unsere  

Montbéliard-Reise geben.  

Wir wurden am Freitag, dem 10.9.1982, gegen 17.00 Uhr, an  

der BAB-Ausfahrt Montbéliard von dem Polizeikollegen empfangen.  

Nach der Ankunft und Unterbringung in den Peugeot-Werken stand  

der Abend zur freien Verfügung. Am Samstagmorgen wurde ein  

Schießwettkampf abgehalten, der von den französischen Kollegen  

recht eindeutig gewonnen wurde.  

Im Anschluß an das Schießen war der Empfang auf dem Rathaus,  

wobei Oberbürgermeister Lang und die Mitglieder des Stadt-

parlaments die deutsche Delegation begrüßte.  

Polizeihauptkommissar Friedrich von der Polizeidirektion Lud-

wigsburg bedankte sich im Namen unserer Kollegen für die Ein-
ladung und überbrachte die herzlichsten Grüße von Polizei-

direktor Markus und der Stadtverwaltung Ludwigsburg.  

Am Nachmittag gelang es uns bei einem Fußballspiel mit einem  

11 : 2 Sieg eine Revanche für den verlorenen Schießwettkampf.  

Nach einem gemeinsam verbrachten Samstagabend erfolgte am  

Sonntagmorgen die Preisverleihung und der Austausch der Gast-

geschenke.  
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Ein hervorragendes Mittagessen bildete den Abschluß. 

Ihnen, Herr Schiller, möchte ich im Namen der Kollegen für 

das Zustandekommen dieser Reise sowie Ihre Bemühungen noch-
mals meinen herzlichen Dank aussprechen. 

Eine Einladung der französischen Kollegen wurde im Jahre 1983 
zugesagt. 

Mit freundlichen Grüßen 

3chneider 


